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Unsere Strategie, die Finanzkraft und Risikotragfähigkeit langfristig zu sichern und gleich-
zeitig stabile Renditen zu erwirtschaften, hat sich in der Finanzmarkt- und Wirtschaftskrise 
historischen Ausmaßes erfolgreich bewährt.

•  Die Kapitalanlagen stiegen auf 20,1 Milliarden Euro

• Trotz des äußerst schwierigen Marktumfeldes konnte das Guthaben der Versicherten
mit 4,5 Prozent verzinst und damit auch zusätzliche Vorsorge für die verlängerte 
Lebenserwartung getroffen werden 

•  Mit einer Eigenkapitalquote von 5,2 Prozent im Verhältnis zur Deckungsrückstellung 
liegt unser Unternehmen deutlich über den Mindestanforderungen von 4,5 Prozent

BVV meistert Finanzmarkt- und Wirtschaftskrise

Akquisitionserfolge 

Dass unsere Angebote den Marktanforderungen entsprechen, wird in der Entwicklung des
Neugeschäfts deutlich. So stieg nicht nur die Anzahl der Vollmitgliedsunternehmen, auch
die Zahl der freiwillig Weiterversicherten erhöhte sich im Vergleich zum Vorjahr. Das erfolg-
reiche Neugeschäft führte dazu, dass sich die laufenden Beitragszahlungen insgesamt
erhöht haben.

• 677 Unternehmen waren Ende 2008 Vollmitglied beim BVV

•  Die Anzahl aller Anwartschaften hat sich auf 329.857 erhöht

•  Die Beitragseinnahmen stiegen um ca. 5 Prozent auf 543,9 Millionen Euro

•  Die Zahl der Rentenempfänger betrug zum Jahresende 91.149

•  552,8 Millionen Euro wurden im vergangenen Jahr als Alters-, Invaliditäts- und 
Hinterbliebenenleistungen ausgezahlt

Der BVV hat auch in 2008 ein überzeugendes Ergebnis erwirtschaftet. Zu Ihrer Information
haben wir die konkreten Zahlen und wesentliche Aktivitäten zusammenfassend darge-
stellt.
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Angebotspalette erweitert

Verwaltungskosten weiter reduziert

100-jähriges Jubiläum

Es ist in 2008 wiederum gelungen, die Verwaltungskostenquoten zu senken. Mit einem
Verwaltungskostensatz von 1,8 Prozent der Beitragseinnahmen liegen wir deutlich unter
dem Durchschnitt der Lebensversicherungsbranche. Ein weiterer Beleg für die Leistungsfä-
higkeit unseres Unternehmens.

Der neu gegründete BVV Pensionsfonds bietet unseren Mitgliedsunternehmen die Möglich-
keit, bestehende Direktzusagen bei Bedarf in den BVV zu überführen. Damit können die
Mitglieder jetzt gleich drei Durchführungswege der betrieblichen Altersversorgung im BVV-
Verbund nutzen.

Der Pensionsfonds generierte im ersten Jahr bereits zusätzliche Beitragseinnahmen von 
19,2 Millionen Euro.

Seit nunmehr einem Jahrhundert ist der BVV für die Finanzwirtschaft der kompetente und
zuverlässige Partner in Sachen betriebliche Altersversorgung. Wir freuen uns, dass wir
unseren Mitgliedern über diese lange Zeitspanne und angepasst an die jeweiligen Markt-
situationen jederzeit ein überzeugendes Leistungsangebot bieten konnten und auch in
Zukunft bieten werden.

Gemessen am verwalteten Vermögen hat sich der BVV inzwischen als größte Pensionskasse
in Deutschland positioniert. 

Ausblick

Aufgrund der andauernden Rezession erwarten wir auch für 2009 ein schwieriges Jahr. Daher
stand schon 2008 die Stärkung der Finanzkraft für uns im Vordergrund. Einer sicherheitsbe-
wussten Anlagepolitik werden wir weiterhin höchste Priorität einräumen. 

Mit schlanken Strukturen, effizienten Prozessen und bedarfsgerechten Produkten sehen wir
den BVV für die kommenden Herausforderungen sehr gut aufgestellt.
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BVV Versicherungsverein des Bankgewerbes a.G.
BVV Versorgungskasse des Bankgewerbes e.V.
BVV Pensionsfonds des Bankgewerbes AG

Kurfürstendamm 111 – 113
10711 Berlin
Tel.: 030 / 896 01-0
Fax: 030 / 896 01-791

jubilaeum@bvv.de
www.bvv.de
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